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Erſte Bellag r: 


3 nenn zum öffentlichen Anzeiger 
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18) Der am 1. October 1847 in Marienburg 
geborene, vom I. October 1866 bis 19. Oetbr. 1868 
bei der Unteroffizierſchule in Julich gediente, dann 
zur Dispoſition der Erſatzbehörden entlaſſene und beim 
diesjährigen Departements⸗Erſatz⸗Geſchäft in Neuenburg 
aufhaltſame Heerespflichtige Martin Laskowski hat 
dieſen Ort gleich nach dem Departements ⸗Erſatz⸗Ge⸗ 
ſchäft verlaſſen und zieht wandernd umher, ſo daß 
ihm feine Ordre zum Eintritt in den Militairdienſt 
nicht hat ausgehändigt werden konnen. — Da p. Las⸗ 
kowski in das 8. Pommerſche Infanterie⸗Regiment 
Nr. 61. ſogleich zur Einſtellung gelangen ſoll, wird 
derſelbe aufgefordert, ſich ſogleich bei dem unterzeich⸗ 
neten Kommando zu geſtellen, auch werden alle Königl. 
Militair⸗ und Civilbehörden dienſtergebenſt erſucht, p. 
Laskowski bei deſſen Ermittelung ſogleich hierher zu 
inſtradtren. 5 | 
Pr. Stargardt, den 19. December 1869. 
Königl. Bezirks⸗ Kommando des 2. Bataillons (Pr. 
Stargardt) 8. Pomm. Landwehr» Regiments Nr. 61. 
19) Der Tiſchlerſohn Anton Swiniarski in 
Gollub, deſſen gegenwärtiger Aufenthaltsort aber un⸗ 
bekannt, iſt durch rechtskräftiges Erkenntniß zu einem 
Monat Gefängniß wegen einfacher Hehlerei verurtheilt 
worden. Es wird gebeten, denſelben im Betretungs⸗ 
falle an die nächſte Gerichtsbehörde abzuliefern, welche 
erſucht wird, die obige Strafe an ihm zu vollſtrecken 
und uns zu benachrichtigen. Aktz. S. 299. /68. | 
Strasburg, den 16. December 1869. 
Königl. Kreisgericht. Erſte Abtheilung. 
20) Das Dienſtmädchen Augufte Müller, aus 
Poln. Crone gebürtig und bis zum 1. Novbr. d. J. 
in Dienſten beim Hofbeſitzer Wunderlich in Lindenau, 
5 ſich am 13. Decbr. d. J. aus der Wohnung des 
nſtmanns Johann Beyer in Hinterſes, bei dem fie 
Tages zuvor in Dienſt getreten, unter Mitnahme von 
einem baumwollenen Umſchlagtuche, dunkelroth und 
blau karrirt, und folgender theilweiſe ganz neuer, theil⸗ 
weile erſt kurze Zeit getragener Wäſchſtücke, ſämmtlich 
nicht gezeichnet: ein Mannshemde, 2 Frauenhemden, 
eine weiße wollene Unterhoſe, ein weißer wollener 
Kun derunterroc und 5 Kinderhemden, heimlich entfernt. 
Alle Polizeibehörden und Königl. Gendarmen werden 
erſucht, nach der Müller zu recherchtren, im Betrerungs⸗ 
falle dieſelbe feſtzunehmen und davon der Königlichen 
Staatsanwaltſchaft Marienburg ſofortige Mittheilung 
zu machen. 
Stuhm, den 22. December 1869. 
Der Landrath. 
Sign. der Auguſte Müller. Statur klein, Augen 
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Marienwerder, den 29. Dezember 1869. 


ren, blauen Augen, 


Fuchswallachen, alle mit St 
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des Amtsblatts Nro. 52. 
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blau, Naſe und Mund gewöhnlich, Haare blond, Alter 
27 Jahr, beſondere Merkmale: ein vor Kurzem auf⸗ 
geſchnittenes Geſchwür am Daumen der linken Hand. 
21) Der Bauerſohn Stephan Spica aus Klot⸗ 
zek, welcher ſich auch in Plaſſowo u. Lonskipiec aufhält 
und welcher wegen qualificitten Holzdiebſtahls zu einem 
Monat Gefängniß, Verluſt der bürgerlichen Ehrenrechte 
auf ein Jahr verurtheilt worben iſt, ſoll auf das 
Schleunigſte zur Haft gebracht werden. Es wird er⸗ 
ſucht, auf den Entwichenen genau Acht zu haben und 
denſelben im Betretungsfalle unter ſicherm Geleite nach 
Tuchel an die Gefangen⸗Inſpection gegen Erſtattung 
der Geleits⸗ und Verpflegungskoſten abliefern zu laſſen. 
Tuchel, den 10. Dezember 1869. 
Königl. Kreisgerichts⸗Deputation. 

22) Der Arbeiter Franz Sawicki, ohne Do⸗ 
micil, 38 Jahr alt, 5 Fuß groß, mit blonden Haa⸗ 
6 gewöhnlicher Naſe und ohne be⸗ 
ſondere Kennzeichen, hat die ihm hier unterm 4. De⸗ 
zember d. J. nach Poſen ertheilte, auf 7 Tage gul⸗ 
tige Reiſeroute nicht befolgt, weshalb auf denſelben 
aufmerkſam gemacht wird. 

Thorn, den 17. Dezember 1869. 

Der Magiſtrat. Polizeiverwaltung. 

23) Am 20. d. M. Abends 6 Uhr iſt vor dem 
Kruge in Liſſewo (Kreis Culm) ein dem Dominium 
Auguſtinken gehöriges Fuhrwerk, ein ſtarker Arbeits⸗ 
wagen mit Kaſten, worauf Kohlen geladen, mit 4 

ern, circa 5 Fuß 3 bis 4 
Zoll groß, mit Sielen mit Ketten beſpannt, geſtohlen 
worden; auf dem Wagen befanden ſich noch 25 Säcke, 
gez. Dom. Auguſtinowitz, mit Jahreszahl 1868 — 69. 
Das Dominium ſichert dem Ermittler dieſes Fuhrwerks 
eine angemeſſene Belohnung zu. ‘ 
Auguſtinken, den 22. Dezember 1869. 

Das Dominium. 

24) Der von uns unterm 13. d. Mts. hinter 
dem Hausdiener Ferdinand Bethke von hier erlaſſene 
Steckbrief iſt erledigt. V. A. 790,/69 

Bromberg, den 20. December 1869. 

Königl. Kreisgericht. Erſte Abtheilung. 

25) Der unterm 11. September d. J. hinter 
dem Knecht Adam Meirowski II. M. 1398. / 69. er⸗ 


* 


laſſene Steckbrief iſt erledigt. 


Graudenz, den 22. December 1869. 
Der Königl. Staatsanwalt. 

26) Der hinter dem Arbeitsmann Martin 
Czaykowsti erlaſſene Steckbrief vom 20. November d. 
3. iſt erledigt. Thorn, den 16. Dezember 1869. 

Königl. Kreisgericht. Erſte Abtheilung. 
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27) Der hinter dem Tiſchlergeſellen Friedrich, III. Emiſſion: Littr. B. à 200 Thlr. Nr. 172. 
Ferdinand Voigt unterm 18. November d. J. erlaſ⸗ 110.; Littr. C. à 100 Thlr. Nr. 244. 283. 
ſene Steckbrief iſt erledigt. aufgefordert, dieſe Kreis⸗Obligationen nebſt Zins⸗ 

Marienwerder, den 18. Dezember 1869. Coupons und Talons zur Empfangnahme des Nenn⸗ 

Der Königl. Staatsanwalt. werthes derſelben der unterzeichneten Commiſſion ein⸗ 

28) Der hinter dem Arbeiter Jacob Eichloff zuſenden. Culm, den 15. Dezember 1869. 

unterm 18. Auguſt 1869 erlaſſene Steckbrief iſt durch Die Kreisſtändiſche Chauſſeebau⸗Commiſſion. 


die Ergreifung der Verfolgten erledigt. 32) Bei der am 26. November d. J. vorge⸗ 
Mohrungen, den 18. Dezember 1869. nommenen Auslooſung der nach den Allerhöchſten Pri⸗ 
Königl. Kreisgericht. Erſte Abtheilung. vilegien vom 3. September 1856 / 8. Mai 1868 im 


29) Der hinter der Wittwe Roſalie Burczkowska Jahre 1869 zu amortiſirenden Kreisobligalionen des 
in Nr. 47. pro 1869 Seite 965. Nr. 24. erlaſſene Kreiſes Marienwerder ſind die folgenden Nummern der 


Steckbrief iſt erledigt. Littera C. erſter Emiſſion à 100 Thlr. Nr. 10. 
Schneidemühl, den 21. December 1869. 17. 51. 59. 119. 176. 184. 269. 294. 346. 396., 
Der Königl. Staatsanwalt. zuſammen 1100 Thlr., dagegen von den Obligationen 


30) Der hinter dem Knecht Albrecht Gutowski zweiter Emiſſion Nr. 93. Littera B. über 500 Thlr., 
aus Wompiersk erlaſſene Steckbrief vom 18. März ſo wie Nr. 683. und Nr. 608. Littera C. über je 


1867 iſt erledigt. 100 Thlr., zuſammen 700 Thlr., ausgelooſt worden. 
Strasburg, den 18. December 1869. Die hierüber lautenden Obligationen werden den In⸗ 
Königl. Kreis⸗Gericht. Erſte Abtheilung. habern hiermit mit dem Bemerken gekündigt, daß die 

Bekanntmachungen. Kapitalbeträge bei der Kreis⸗Communalkaſſe hierſelbſt 


gegen Rückgabe der Obligationen und Talons nebſt 
31) Die Eigenthümer der am 13. Dezember den dazu gehörigen Zins = Coupons, auch der ſpäteren 
d. J. zur Amortiſation ausgelooſten nachſtehenden Fälligkeitstermine, ſofort in Empfang genommen wer⸗ 
Culmer Kreis⸗ Obligationen: 5 9 1 re NT, 1125 
em 2.1; 1 er Betrag vom Kapital abgezogen. — Die Inhaber 
5; ee 200 170 A 5 der unter dem 17. Dezember 1868 ausgelooſten, in⸗ 
Litt 6 2 160 Thl ) Nr. 343. 426. 605 deſſen bisher nicht präſentirten Kreisobligationen er» 
668 691. 822.; Litt 5 4 50 Thl. N 831. ſter Emiffion: Liuera C. Nr. 64. über 100 Thlr. 
397. 943. 949. 983. 985. 1090. 1291. Liter und Littera C. Nr. 285. über 100 Thlr. werden zu 
E N 25 Thlr. Nr 1542. 1575. 1660. 1662 deren Einlöſung bei der hieſigen Kreis⸗Communalkaſſe 
II Emiſſion 55 1858: Lit. 0 100 Thlr Nr wiederholt aufgefordert. — Die gedachte Kaſſe iſt er⸗ 
5. Lat 5 à 50 Thlr. Nr. 28. 40 60 76.: mächtigt, die außgelooften Obligationen, ſofern dies 
Littr. E. à 25 Thlr SION, na e e gewinn wird, gegen neue, nach Maaßgabe des Al⸗ 
A 6 iſſio N 0 18610 Lite B 2 200 Thlr Nr lerhöchſten Privilegiums vom 21. Juli 1869 (Geſetz⸗ 
161 194. 209.; Littr C. à 100 Thlr. Nr. 211. Samml. S. 997.) emittirte dieffeitige Kreisobligatio⸗ 
T Se Re. l. nen umzutauſchen und zum Courſe von 95 pCt. zur 
werden aufgefordert, vom 1. Juli 1370 ab den Nenn⸗ Berechnung f 
werth gegen Rückgabe dieſer Obligationen nebſt Zins n den 21. Dezember 1869. 
Coupons und Talons bei der hieſigen Kreis Commu⸗ Die ſtändiſche Commiſſion für den Chauſſeebau des 
nalkaſſe in Empfang zu nehmen. — Gleichzeitig wer⸗ Kreis Marienderdeg 
den die Eigenthümer der reſp. am 18. Dezbr. 1866, J. V. v. Puſch, Königl Landrath 
17. Dezbr. 1867 und 18. Dezbr. 1868 ausgelooſten 33) In unser Handelsgeſeüſchafts⸗Regiſſer ift 
en: Juli 171 0 5 a 1868 und 1. Juli ſei Nr. 6., betreffend die Firma „Kraft und Leſſer“ 
> fällig geweſenen Kreis Obligationen zu Mrk. Friedland, folgende Eintragung bewirkt wor⸗ 
J. Emiſſion: Littr. B. à 200 Thlr. Nr. 41. 112. den: An Stelle des verſtorbenen Wolff Kraft iſt deſſen 
118.; Littr. C: à 100 Thlr. Nr. 276. 366. Wittwe Bertha Kraft, geb. Leſſer, in die Geſellſchaft ein⸗ 
380. 651. 711. 751. 769. Littr. D. à 50 getreten. Dt. Crone, den 17. Dezember 1869. 
Thlr. Nr. 832. 837. 883. 1004. 1012. 1022. Königl. Kreisgericht. Erſte Abtheilung. 
1031. 1111. 1298. 1317. 1326; Littr. E. & 34) Zufolge Verfügung vom heutigen Tage 
25 Thlr. Nr. 1335. 1337. 1380. 1390. 1391. iſt in das hier geführte Firmen⸗Regiſter eingetragen: 
1418. 1421. 1422. 1431. 1482. 1492. 1532. a. daß die unter Nr. 68. eingetragene Firma Joſeph 
1551. 1570. 1592. 1609. 1619. 1642. 1666. Rothenberg zu Landeck auf den Samuel Rothenberg 
1667. 1670. 1723.; daſelbſt übergegangen iſt, b. und zwar unter der neuen 
II. Emiſſion: Littr. C. à 100 Thlr. Nr. 30. 48.; Nr. 102., daß der Letztere unter der bisherigen Firma 
Littr. D. à 50 Thlr. Nr. 8. 11. 24.; Littr. Joſeph Rothenberg ein Handelsgeſchäſt betreibt. 
E. à 25 Thlr. Nr. 72. 89. 100. 115. 138. Schlochau, den 21. Dezember 1869. 
und 150.; Königl. Kreisgericht. Erſte Abtheilung. 


238) Zur Empfangnahme der Verabfolge:Zettel 
auf das Deputat Holz pro 1870 gegen vorſchriftsmä⸗ 


ßige Quittung ſteht ein Termin den 4. Januar k. 


J., Vormittags 9 Uhr, im hieſigen Geſchäftszimmer 


au, was hiermit publicirt wird. 
Lonkorz, den 18. Dezember 1869. 
Der Königl. Oberförſter. 


Vorladungen und Aufgebote. 


36) Franziska Berger, geb. Lipinska, hier⸗ 
ſelbſt hat gegen ihren Ehemann, den Arbeitsmann 
Anton Berger von hier, auf Trennung der Ehe und 
Erklärung deſſelben für den ſchuldigen Theil geklagt, 
weil er ſie ſeit 5 Jahren böslich verlaſſen. Zur Be⸗ 
antwortung der Klage und mündlichen Verhandlung 
iſt Termin auf den 7. April 1870, Vormittags 25. Franz 
11 Uhr, vor uns anberaumt u. wird dazu der Anton Sept. 1846, 
aß bei den 2. Novbr. 1 


Berger unter der Verwarnung vorgeladen, d 


ſeinem Ausbleiben der Eheſcheidungsgrund für zuge⸗ geb. den 1 


ſtanden erachtet wird. 
Culm, den 15. December 1869. 
20 Kreisgericht. Erſte Abtheilung. 
37) 
Abbau Vandsburg 


vom 2. Febr. 1869 die Unterſuchung weg 
nach den 88. 241. und 242. des S. G. 
Zur mündlichen öffentlichen Verha 
min auf den 7. April 1870, 
im Audienz Saale des hieſigen Gerichtsgeb 
raumt worden. — Der Angeklagte, we 
bisherigen Wohnort verlaſſen hat, wird hierdurch auf⸗ 
gefordert, zur feſtgeſetzten Stunde im Termine zu er⸗ 
ſcheinen und die zu ſeiner 
Beweismittel mit zur Stelle zu bringen, 
ſo zeitig vor dem Termine anzuzeigen, 
zu demſelben herbeigeſchafft werden können. 
der Angeklagte im Termine nicht, 
Untersuchung und Entſcheidung gegen i 
verfahren werden. 

Flatow, den 7. September 1869. 

Konigl. Kreisgericht. Erſte Abtheilung. 

38) Gegen nachſtehende Militairpflichtige: 
Anton Mowka aus Gryzlin, geboren den 10. 
ber 1841, 
den 2. October 1844, 3. Jo 
Städtiſch Lonk, geb. den 24. Novbr. 1844, 4. 
Stauder aus Mroczno, geb. den 4. 
Aron Lewin aus Neumark, geb. den 
6. Ignatz Miasga aus Neumark, geb. den 23. Dez. 
1844, 7. Valentin Geſtw 
30. Sept. 1844, 8. Peter 
geb. den 27. Juli 1844, 
Stephansdorf, geb. den 2 
Jarzinski aus Wulka, geb. de 
Johann Sitkowski aus Zasdrosz, ge 
1844, 12. Emil Hanf aus Bratian, g 


9. Johann Me 


Gegen den Rentier Friedrich Peters aus 31. Jo 
iſt in Folge der Anklage der Königl. Auguſt 
Staatsanwaltſchaft zu Dt. Crone vom 28. November geb. den 1 
1868 und des Beſchluſſes des unterzeichneten Gerichts Lippinken, geb. de 
en Betruges Cohn aus Löbau, geb. de 
B. eröffnet. vid Jacobſohn das., geb. den 31. October 1846, 36. 
ndlung iſt ein Ter⸗ Ephraim Karzineki dal. 
Vormittags 9 Uhr, 37. Herrmann Tuchler das., 
äudes anbe⸗ 33. Abraham Lewin daſ., g 
lcher ſeinen 39. Friedrich Chriſtian We 


Vertheidigung dienenden geb. 
oder ſolche Lorken, geb. den 1. 
daß fie noch szynski aus Lork 
Erſcheint Martin Obuchows 
ſo wird mit der 45. Andr. Podowski a. Lubſt 
hn in contumaciam 46. Johann Rudzinski 


| 1. towski aus Neuhoff, ge 
Novem- Lucian Szcezupienski 
2. Marian Warszewski aus Bagno, geb. 51. Alexander 
ſeph Wiszuewski aus Juli 1846, 52. Mich 
Franz g b. den 23. Septbr. 18 
Mat 1844, 5. daſ., geb. den 17. April 1846, 
29. Nov. 1844, aus Omulle, geb. de 


jcki aus Waldeck, geb. den Caſimir Swoint 
Modrzewski aus Roſenthal, Ludwig Drozow 
tersfi aus 1846, 58. Joh. 
2. Mai 1844, 10. Friedr. 22. Dezemb 
n 1. Febr. 1844, 11. Rodzonne, 

b. den 31. Dez. Golder aus 
eb. d. 19. Mai] Theod. Breitenfeld aus Auminiga 
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1846, 13. Johann Dziemkowski aus Bratian, geb. 
den 23. Januar 1846, 13. Anton Wiakiewicz daſ., 
geb. den 5. Juni 1846, 15. Ludwig Woyciechowski 
aus Chrosle, geb. den 25. Auguſt 1846, 16. Bruno 
Georg Leopold Dreßler aus Löbau, geb. den 24. De⸗ 
zember 1846, 17. Otto Fiſcher aus Gr. Görlitz, geb. 
den 22. April 1846, 18. Anton Pankowski aus Gro⸗ 
dziczno, geb. den 13. Oetober 1846, 19. Joh. Ro⸗ 
szynski aus Grodziczno, geb. den 30. Juni 1846, 20. 
Mathias Kupinski aus Gronowo, geb. den 24. Febr. 
1846, 21. Felix Karpinski aus Gronowo, geb. den 
3. Juni 1846, 22. Wilh. Miszkowski aus Gryzlin, 
geb. den 8. Auguſt 1846, 23. Johann Mierszkowski 
aus Gwisdzin, geb. den 14. October 1846, 24. Jacob 
Gnypkowski aus Hartowitz, geb. den 21. Juli 1845, 
Truskiewicz aus Kauernick, geb den 12. 
26. Ludwig Uminski a. Kolodzaken, geb. 
846, 27. Michael Bukowski a. Kullig, 
8. Sept. 1846, 28. Joh. Joſephowicz aus 
b. den 15. Dez. 1846, 29. Ludwig Becker 
geb. den 10. October 1846, 30. Hypolit 
Grzywacz aus Lekarth, geb. den 28. Septbr. 846, 
hann Dembowski aus Linnowitz, geb. den 15. 
1846, 32. Franz Kwiatkowski aus Lippinken, 
5. Februar 1846, 33. Carl Damrau aus 
n 21. Dezbr. 1846, 34. Gabriel 
n 20. Nov. 1846, 35. Da: 


Kullig, ge 
aus Kullig, 


„geb. den 19. Januar 1846, 
geb. den 3. Juli 1846, 
eb. den 7. Auguſt 1846, 
ber daſ., geb. den 17. Mai 
1846, 40. Johann Lugowski aus Londzeck, geb. den 
16. Mai 1846, 41. Johann Brodda aus Lonkorreck, 
den 26. Januar 1846, 42. Marian Kaminskt a. 
October 1846, 43. Franz Cie⸗ 
en, geb. den 30. Juni 1846, 44. 
ki a. Lorken, geb. d. 11. Now. 1846, 
ein, geb. d. 3. Febr. 1845, 
aus Mierzynnek, geb. den 15. 
Kulka aus Mroczuo, geb. den 
Conſtantin Jaſtrzembski aus 
pril 1846, 49. Iſidor Osmai⸗ 
b. den 9. April 1846, 50. 
daſ., geb. den 10. Dezbr. 1846, 
Klebs aus Schmeltern, geb. den 13. 
ael Kaczprzykowski aus Neumark, 
46, 53. Alex. R. H. Robertz 
54. Adam Iwanowski 
n 24. Novbr. 1846, 55. Iſidor 
Meller aus Radomno, geb. den 12. April 1846, 56. 
kowski aus Gryzlin, geb. 1846, 57. 
ski aus Nakowitz, geb. den 4. Januar 
Lewandowski aus Rynneck, geb. den 
er 1846, 59. Wilhelm Marzyjewski aus 
geb. den 26. Januar 1846, 60. Caſimir 
Rosenthal, geb. den 2. März 1846, 61. 
„geb. den 21. Octbr. 


Juni 1846, 47. Lorenz 
9. Auguſt 1846, 48. 
Nelberg, geb. den 26. A 
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1846, 62. Michael Lompeck das., geb. den 21. Auguſt geb. den 2. Febr. 1847, 113. Marian Milinski aus 
1846, 63. Johann Wisznewski aus Rywaldzik, geb. Ruda, geb. den 8. Jan. 1847, 114. Anton Kurzama 
den 15. Juni 1846, 64. Adalbert Nowakowski aus a Somplawa, geb. den 3. Aug. 1847, 115. Friedrich 
Schmeltern, geb. den 8. Octbr. 1846, 65. Thomas Stolp aus Straszewo, geb. den 28. Juni 1847, 116. 
Piotrowski aus Schwarzenau, geb. den 13. Dezember Marian Milinski aus Studa, geb. den 31. Dezember 
1846, 66. Franz Wyrzienski aus Somplawa, geb. den 1847, 117. Ignatz Gorszkiewitz aus Targowisko, geb. 
4. Juli 1846, 67. Paul Zajonczkowski aus Skarlin, den 1. Januar 1847, 118. Franz Zubowski daſ., geb. 
geb. den 25. Januar 1846, 68. Franz Leezeck aus den 23. Januar 1847, 119. Joſeph Bartkowski aus 
Studa, geb. den 15. Septbr. 1846, 69. Joh. Jablonski Neuhoff, geb. den 15. März 1847, 120. Thomas 
aus Targowisko, geb. den 4. Febr. 1846, 70. Ignatz Stendora aus Tillitzken, geb. den 4. Nov. 1847, 121. 
Lugowski das., geb. den 9. Januar 1846, 71. Adam Thomas Kozlowski a. Weidenau, geb. den 20. Dezbr. 
Stachewitz daſ., geb. den 6. Septbr. 1846, 72. Adam 1847, 122. Carl Kaczenski aus Wulka, geb. den 29. 
Zakrzewski das., geb. den 6. Dezbr. 1846, 73. Franz April 1847, 123. Friedrich Wilhelm Link das., geb. 
Kowalski aus Tyllitzken, geb. den 18. Novbr. 1846, den 29. Febr. 1847, 124. Michael Golombiewski aus 
74. Franz Grabowski aus Weidenau, geb. den 17. Zajonskowo, geb. den 5. Septbr. 1847, 125. Anton 
April 1846, 75. Anton Beidaz aus Wonno, geb. den Szymanski aus Zlottowo, geb. den 30. Januar 1847, 
17. April 1846, 76. Johann Dekarski daſ., geb. den 126. Joſeph Signerski daſ., geb. den 29. März 1847, 
4. März 1846, 77. Reinhold Mauritz aus Zajonskowo, 127. Peter Stender a. Zwintarsz, geb. den 20. Juni 
geb. den 18. Novbr. 1846, 78. Franz Sontowski 1847, 128. Albert Julius Zebrowski a. Wardengowo, 
aus Zakurzewo, geb. den 31. Oetbr. 1846, 79. Anton geb. den 2. Oktbr. 1846, 129. Franz Szynidt aus 
Wittkowski aus Zlottowo, geb. den 7. März 1846, Kullig, geb. den 13. Januar 1847, 130. Joſeph 
80. Anton Zelmanski daſ., geb. den 27. Auguſt 1846, Wysniewski aus Oſtrowitt, geb. den 1. März 1847, 
81. Joſeph Dombrowski aus Adrian, geb. den. 2. welche angeklagt ſind, ohne Erlaubniß die Königlich 
Novbr. 1847, 82. Edmund Mundelius aus Gr. Bal⸗ Preuß. Lande verlaſſen, um ſich dadurch dem Eintritt 
lowken, geb. den 16. Octbr. 1847, 83. Jakob Szyp⸗ in den Dienſt des ſtehenden Heeres zu entziehen (Ver⸗ 
kowski, daf. geb., 84. Mich. Mowka aus Kl. Ballowken, gehen gegen 6. 110. des Straf⸗Geſetzbuches), iſt auf 
geb. den 25. Febr. 1847, 85 Joſeph Szezerlinski aus Antrag der Königlichen Staats⸗Anwaltſchaft vom 26. 
Bielitz, geb. den 27. März 1847, 86. Joh. Chmielewski Nov. 1869 durch Beſchluß des unterzeichneten Gerichts 
aus Dorf Biſchwalde, geb. den 20. Mai 1847, 87. gegen dieſelben wegen des vorerwähnten Vergehens 
Joh. Florkowski aus Dt. Brzozie, geb. den 22. Auguſt die förmliche Unterſuchung eröffnet und zur Haupt⸗ 
1847, 88. Franz Brybidzki dal, geb. den 28. Januar verhandlung ein Termin auf den 12. April 1870, 
1847, 89. Adalbert Murawski aus Czychen, geb. den Mittags 12 Uhr, im hieſigen Sitzungsſaale Nr. 22. 
20. Juli 1847, 90. Caſimir Skorowski aus Fittowo, anberaumt. — Die Angeklagten werden aufgefordert, 
geb. den 4. Septbr. 1847, 91. Joh. Fröder daſ., geb. zur feſtgeſetzten Stunde zu erſcheinen und die zu ihrer 
den 23. Mai 1847, 92. Mich. Kaprowski aus Gwidzin, Vertheidigung dienenden Beweismittel mit zur Stelle 
geb. den 16. Octbr. 1847, 93. Adam Lehmann aus zu bringen, oder ſolche dem Richter jo zeitig vor dem 
Jeglia, geb. den 23. Dechr. 1847, 94. Joſeph Mikrzynski Termine anzuzeigen, daß ſie noch zu demſelben her⸗ 
aus Kaltlewo, geb. den 20. März 1847, 95. Peter beigeſchaft werden können. Im Falle des Ausbleibens 
Modzynski aus Lippinken, geb. den 12. Septbr. 1847, wird mit der Unterſuchung und Entſcheidung in con⸗ 
96. Adam Meczynski daſ., geb. den 20. Auguſt 1847, tumaciam verfahren werden. Mau 
97. Herrmann Guſtav Senkbeil aus Löbau, geb. den Löbau, den 8. December 1869. „Gurs 
23. Decbr. 1847, 98. Anton Skolimowski aus Lond⸗ Königl. Kreisgericht. Erſte Abtheil. 

zin, geb. den 10. Jan. 1847, 99. Michael Kreczynski 39) In dem Hypothekenbuche des dem Schloſſer⸗ 
aus Lonkorz, geb. den 20. Juli 1847, 100. Vincent meiſter Ernſt Stock gehörig geweſenen Grundſtücks 
Kaczewski aus Lorken, geb. den 15. April 1847, 101. Mewe Nr. 60. ſtanden aus dem Kaufvertrage vom 
Johann Delingowski aus Loſſen, geb. den 9. Juli 7. März 1809 zufolge Verfügung v. 20. März 1809 
1847, 102. Franz Kaminski aus Lubſtein, geb. den für den damaligen Kaufmann Chriſtian Friedrich Zim- 
1. Febr. 1847, 103. Joh. Badizewski aus Montowo, mermann hier sub Rubr. III. Nr. 3. — 100 Thlr. 
geb. den 6. Febr. 1847, 104. Johann Grlabski das., Kaufgelder, zu 5 pCt. verzinslich, eingetragen. Bei 
geb. den 9. Dezbr. 1847, 105. Joh. Jablonski daſ., der demnächſtigen Subhaſtation des Grundſtücks Mewe 
geb. den 28. Januar 1847, 106. Joſeph Bukowski Nr. 60. iſt in dem Kaufgelder⸗Belegungs⸗ Termine 
aus Mortung, geb. den 17. März 1847, 107. Joh. vom 6. November 1863 die vorgedachte Forderung 
Meller aus Nawra, geb. den 27. Febr. 1847, 108. nebſt Zinſen mit 113 Thlr. 9 ſgr. 7 pf. zur Hebung 
Otto Karoſt aus Neumark, geb. den 18. April 1847, gekommen und damit, da Empfangsberechtigte ſich nicht 
109. Anton Jankowski aus Radomno, geb. den 30. gemeldet, eine Spezialmaſſe angelegt. — Es werden 
Mai 1847, 110. Franz Falski aus Rodzonne, geb. nun alle Diejenigen, welche an die Spezialmaſſe An⸗ 
den 3. Febr. 1847, 111. Danil Kruppa das., geb. den ſprüche als Eigenthümer, Erben, Ceſſionarien, Nfand⸗ 
3. Jan. 1847, 112. Mathias Kasprzyski a. Roſenthal, inhaber oder aus einem andern Grunde geltend ma⸗ 
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ge wollen, aufgefordert, ihre Anſprüche in dem am früher hier, aus einem von Letzterm acceptirten Wechſel 
‚24. Februar 1870, Vormittags 11 Uhr, hier an⸗ d. d. Thorn, den 20. Januar 1869 über 250 Thlr., 


Königliche Kreisgerichts⸗Commiſſion I. 1870, Vormittags 11 Uhr, an hieſiger Gerichtsſtelle, 
10) In dem Hypothekenbuche des dem Tiſch⸗ 


helmine Rohde eingetragen: a. Nr. T. — 35 Thlr. Ausbleiben in contumaciam erkannt werden wird. 

8 far. 8 pf. Vatererbtheil, b. Nr. 8. eine Ausſtat⸗ Thorn, den 11. October 1869. ‚ 

tung, beſtehend in einem Oberbett, einem Laken und Königl. Kreisgericht. Erſte Abtheil. 

zwei Kopfkiſſen, aus der Schuldurkunde vom 14. No⸗ A) Der Kaufmann Herrmann Körner zu 


get hiermit an die Inhaberin berfelben ihre Erben, Termin auf den 31. Januar 1870, Vormittags 


jewski aus Butzig, welcher ſeine Frau Albertine Ma⸗ lichen Erbſchaftsgläubiger und Legatar aufgefordert, 
jewska, geb. Gutzmaun, zu Butzig am 6. November ihre Anſprüche an den Nachlaß, dieſelben mögen be⸗ 
1866 verlaſſen haben ſoll und ſeit dieſer Zeit nichts reits rechtskräftig ſein oder nicht, bis zum 285. Fe⸗ 


21. April 1870, Vorwittags 11 Uhr, vor Herrn ort, den Betrag und den Rech grund, ſelner Forde⸗ 

Kreisrichter Kuntze im Zimmer Nr. 1. hieſigen Gerichts rung und die eweismittel a oder ſogleich bei⸗ 

unter der Androhung des Contumacial⸗ Verfahrens fügen und hat ee. ‚eine, rift der Anmeldung 

vorgeladen. n und ihrer Anlage 9100 igen, Wehn 1571 

Schwetz, den 22. Dezember 1869. Die Erbſchaftsgläubiger und Legatare, welche 
N b der bestimmten 


1870, Vormittags 12 Uhr, vor Herrn Kreisrichter 
Stolterfoth im Zimmer Nr. I. des hieſigen Gerichts 
unter der Androhung des Contumacial⸗ Verfahrens 


vorgeladen. 8 sei] 
g Schwetz, den 22. November 1869. Königl. Kreisgerichts Commiſſion. 11G 
Königl. Kreisgericht. Erſte Abtheilung. 26) Gegen den fruheren Käthner Johann 
143) Der Uhrmacher und Kaufmann F. Leetz Neubauer aus Kl. Bpslaw iſt auf Grund der Anklage 
hier hat wider den Zimmermeiſter Rudolph Meyer, der Königlichen Staats anwaltſchaft zu Conitz vom 30. 
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Mai d. J. und des Beſckluſſes des unterzeichneten AS) Das dem Kaufmann Robert Ruß gehörige, 
Gerichts vom 19. Juni d. J., weil er am 17. März in Baldenburg belegene, im Hypochekenbuche sub Nr. 
d. J. in Kl. Byslaw: a. vorſätzlich und rechtswidrig 332. verzeichnete Grundſtück ſol am 21. Februar 
dem Krüger Roſenberg gehörige Fenſterſcheiben durch 1870, Vormittags 11 Uhr, an hieſiger Gerichtsſtelle 
Steinwürfe zerſtört, b. dem Schulzen Jankowski bei im Wege der Zwangs⸗Vollſtreckung verſteigert und das 
Vornahme einer Amtshandlung mit Gewalt Wider⸗ Urtheil über die Ertheilung des Zuschlags am 25. 
ſtand geleiſtet, e. dem Krüger Roſenberg mit Brand Febıuar 1870, Vormittags 11 Uhr, ebendaſelbſt 
Fakes g. ea er Br 25 a 5. April 80 dem verkündet werden. 
rüger Roſenberg gehörige Fenſterſcheiben durch Stein⸗ 5 
würſe zerſtört, e. am 12. April d. J. ebenfalls dem⸗ Es beträgt das Ge ſammtmaaß der ber Grund: 
K , N ſtener unterliegenden Flächen des Grundſtücks: 57,25 
ſelben gehörige Fenſterſcheiben zerſtört und den Krüger Mia: der Min I das Grundftüd 
Roſenberg vorſätzlich gemißhandelt hat, gemäß §. 281. orgen; der Reinertrag, nach welchem das Grunbftü 
99. 213. 187. 246. Nr. 3. und 56. des Straf Gesetz- zur Grundſteuer veranlagt worden: 8,91 Thlr.; Nuz⸗ 
5 Meere e 5 ah zungswerth, nach welchem das Grundſtück zur Gebäude⸗ 
Buchs die förmliche Unterſuchung eingeleitet. Zur a lagt den: 100 Thl 
Verhandlung und Entſcheidung dieſer Unterſuchung iſtſleuer beratlagt worden * 
ein Termin auf den 7. April 1870, Vormittags Der das Grundſtück betreffende Auszug aus der 
11 Uhr, im Sitzungsſaale des hieſigen Gerichtsgebäudes Steuerrolle, Hypothekenſchein und andere dafſelbe an⸗ 
anberaumt, wozu der Angeklagte, deſſen Aufeuthalt gehende Nachweiſungen können in unſerem Geſchäfts⸗ 
ee zu 8 Wa mit der = . erf vor= |lotal während der Dienſtſtunden eingeſehen werden. 
geladen wird, zur feſtgeſetzten Stunde zu er cheinen 3 ; E 
und die zu feiner Vertheidigung dienenden Beweismittel oe Ale Diejenigen, welche Cigentjum oder ander 
mit zur Stelle zu bringen, oder ſolche ſo zeitig vor weite, zur Wirlſamkeit gegen Dritte der Eintragung 
dem Termine anzuzeigen, daß ſie noch zu demſelben e Horte e Wen aber 105 wende 
erbeigeſchafft werden können. Erſcheint der Angeklagte ragene Reakrechte geltend zu machen baten, 
An dieſem Termine nicht, fo wird gegen ihn mit der hierdurch aufgefordert, dieſelben zur Vermeidung der 
ü g 4 Präcluſion ſpäteſtens im Verſteigerungs⸗Termine an⸗ 
Entſcheidung in contumaciam verfahren werden. zumelden 9 


Tuchel, den 30. November 1869. N 
* 3 Baldenburg, den 17. Dezember 1869. 
Königl. Kreisgerichts⸗Deputation. Königl. Kreisgerichts⸗Commiſſion. 


Verkauf von Grundſtücken. Der Subhaſtationsrichter. 


Nothwendige Verkäufe. 49) Die dem Gutsbeſitzer Hieronymus Berendt 
AI)" Die dem Beſitzer Carl Colberg in Strem⸗ gehörigen, im Hypothekenbuche von Muskendorf sub 
lau gehörigen, in Stremlau belegenen, im Hypotheken⸗Nr. 1. und 2., von Kl. Conitz sub Nr. 16. verzeich⸗ 
buche sub Nr. 1. b. und 2. verzeichneten Grundſtücke neten Grundſtucke ſollen am 5 Januar k. J., 
ſolen am 14. Februar 1870, Vormittags 11 Uhr, Vormittags 10 Uhr, an hiefiger Gerichtsſtelle im Wege 
an hieſiger Gerichtsſtelle, im Wege der Zwangsvoll⸗ der Zwangs ⸗Vollſtreckung verpeigert und das Urtheil 
ſtreckung verſteigert und das Urtheik über die Erthei⸗ über die Ertheilung des Zuſchlags am 11. Januar 
lung des Zuschlags am 17. Februar 1870, Bor: k. J., Vormittags 11 Uhr, ebendaſelbſt vertundet 
Ku 5 1956 e verkündet a 5 werden. ö 
3 beträgt das Geſammtmaaß der der Grund⸗ 8 f 8. 
ſteuer uuterliegenden Flächen der Grundſtücke: 729,59 f. Es 1 8 das nn: ae; Maden 
Morgen, der Reinertrag, nach welchem das Grundſtück ſteuer unter ehen en Flächen des gornndſtucke ig 
8 8 g 5 dorf Nr. 1.: 589,14 Morgen, Muskendolf Nr. 2. 
zur Grundſteuer veranlagt worden: 66,22 Thlr.; Nuz⸗ 164.9. f 3 105 . 
‘ ? Bi 164,92 Morgen, Kl. Conitz Nr. 16.: 210,38 Morgen; 
zungswerth, nach welchem das Grundſtück zur Gebäude: der, Nel 1 Grundſteuer veran⸗ 
ſteuer veranlagt worden: 35 Thlr. er Reinertrag, nach welchem zur Grun ſteuel l 
a lagt worden die Grundſtucke: Müskendorſ Nr. 1. 
Der das Grundſtück betreffende Auszug aus der 204.09 Thlr., Müskend f Nr. 2.: 42,80 Tylr., Kl 
Steuerrolle, Hypothekenſchein und andere daſſelbe an⸗Coni an 125 71 T 1 8 der Me Angst, 
gebende Nachweiſungen können in unſerem Geſchäfts⸗ 0 lch A; 3 8 Kuh Müskendor 110 1. dir 
ocal während der Dienſtſtunden eingefehen werden. Gebe best Wiss Ia g den, 98 Thaler He 
Alle diejenigen, welche Eigenthum oder ander: deere Te a 
weite, zur Wirkſamkeit gegen Dritte der Eintragung Die die Grundſtücke betreffenden Auszüge aus den 
in das Hypothekenbuch bedürfende, aber nicht einge⸗ Steuerrollen und die Hypothekenſcheine können in unſerm 
tragene Realrechte geltend zu machen haben, werden Burrau III. eingeſehen werden. 
hierdurch aufgefordert, dieſelben zur Vermeidung der Alle diejenigen, welche Eigenthum oder ander⸗ 
Präcluſion ſpäteſtens im Verſteigerungs⸗Termine an⸗ weite, zur Wirkſamteit gegen Drute der Eintragung 
zumelden. Baldenburg, den 15. Dezember 1869. in das Hypothekenbuch bedurfende, aber nicht einge⸗ 
Königl. Kreisgerichts⸗Commiſſton. tragene Realrechte geltend zu machen haben, werden 
Der Subhaſtationsrichter. hierdurch aufgefordert, dieſelben zur Vermeidung der 


* 


Präclufion ſpäteſtens im Verſteigerungs⸗Termine an⸗ 
zumelden. 
Conitz, den 7. November 1869. 
Königl. Kreisgericht. Der Subhaſtationsrichter. 
50) Das den Johann Anclam'ſchen 
ten gehörige, in Skibbe, Kreis Dt. Crone, 


grundstück ſoll am 28. Februar 1870, Vormittags 
11 Uhr, an hieſiger Gerichtsſtelle, Zimmer Nr. 5., 
im Wege der Zwangsvollſtreckung verſteigert und das 
Urtheil über die Ertheilung des Zuſchlags am 4. 
März 1870, Vormittags 12 Uhr, an hieſiger Ge⸗ 
richtsſtelle, Zimmer Nr. 5., verkündet werden. 


Schmelzer'ſchen Eheleuten gehörige, 
belegene, 
Grundſtück ſoll am 16. Februar 1870, 
Eheleu⸗ tags 11 
belegene, Zwangs⸗ 


im Hypothekenbuche unter Nr. 15. verzeichnete Häusler⸗ über die t 
1870, Vormittags 11 Uhr, ebendaſelbſt verkündet 


werden. 


Grundſtück zur 
100 Thlr. 
De 


Das den Schneider Friedrich und Liſette 
8 in Stadt Culm 
im Hupothekenbuche sub Nr. 194. verzeichnete 

Vormit⸗ 
Uhr, an hieſiger Gerichtsſtelle im Wege der 
Vollſtreckung verſteigert, und das Urtheil 
Erthenung des Zuschlags am 17. Februar 


52) 


Es beträgt der Nutzungswerth, nach welchem das 
Gebäudeſteuer veranlagt worden: 


r das Grundſtück betreffende Auszug aus der 


Es beträgt das Geſammtmaaß der der Grund: |Steuerrolle, Hypothekenſchein und andere daſſelbe an⸗ 


ſteuer unterliegenden Flächen des Grundſtücks: 2,45 gehende 
Morgen, der Reinertrag, nach welchem das Grundſtück eingeſehen werden. 


zur Grundfteuer veranlagt worden: 2,94 Thaler, 
Nutzungswerth, nach welchem das Grundſtück zur Ge⸗ 
bäudeſteuer veranlagt worden: 8 Thlr. 

Der das Grundſtück betreffende Auszug 


okale Bureau III. eingeſehen werden. 

Alle diejenigen, welche Eigenthum oder ander⸗ 
weite, zur Wirkſamkeit gegen Dritte der Eintrazung 
in das Hppothekenbuch bedürfende, aber nicht einge⸗ 
tragene Realrechte geltend zu machen haben, werden 


in das Hppothekenbuch bedürfende, 
aus der tragene Realrechte geltend 
Steuerrolle, Hypothekenſchein und andere daſſelbe an⸗ den hierdurch aufgefordert, 
ehende Nachweiſungen können in unſerem Geſchäfts⸗ der Präcluſion 


Nachweiſungen können in unſerem Bureau III. 


Alle Diejenigen, welche Eigenthum oder ander⸗ 
weite, zur Wirkſamkeit gegen Dritte der Eintragung 
aber nicht einge⸗ 
zu machen haben, wer⸗ 
dieſelben zur Vermeidung 
ſpäteſtens im Verſteigerungs⸗Termine 
anzumelden. 

Culm, den 21. December 1869. 

Königl. Kreisgericht. Der Subhaſtationsrichter. 

53) Das den Jacob und Juſtine, geb. Wunſch, 

Rahn'ſchen Eheleuten gehörige, in Rudnik belegene, im 


hierdurch aufgefordert, dieſe ben zur Vermeidung der Hypothekenbuche unter Nr. 55. verzeichnete Grundſtück 
Präcluſion ſpäteſtens im Verſteigerungs⸗Termine an- ſoll am 22. Februar 1870, Nachmittags 4½ Uhr, 


zumelden. f 
Dt. Crone, den 15. Dezember 1869. 
Königl. Kreisgericht. Der Subhaſtationsrichter. 
81) Das den Heinrich und Anna Abraham⸗ 
ſchen Eheleuten gehörige, in Podwitz bele gene, im Hy⸗ 
pothekenbuche sub Nr. 


am 14. Februar 1870, Vormittags Li Uhr, an hie⸗ Morgen, der Reinertrag, 
ſiger Gerichtsſtelle im Wege der Zwangsvollſtreckung ſtuck zur Grundſteuer veranlagt 
verſteigert, und das Urtheil über die Ertheilung des und 
Zuſchlags am 16. Februar 1870, Vormittags zur 


11 Uhr, ebendaſelbſt verkündet werden. 

Es beträgt das Geſamnumaaß der 
ſteuer unterliegenden Flächen des Grundſtücks 
Morgen, der Reinertrag, nach welchem das Grundſtück 
zur Grundſteuer veranlagt worden: 2/100 Thaler, 
. nach welchem das Grundſtück zur Ge⸗ 
bäudeſteuer veranlagt worden: 8 Thaler. 

Der das Grundſtück betreffende Auszug aus der 
Steuerrolle. Hypothekenſchein und andere daſſelbe 
angehende Nachweiſungen können in unſerem Bureau m, 
eingeſehen werden. 

Alle diejenigen, welche Eigenthum oder ander: 
weite, zur Wirkſamkeit gegen Dritte der Eintragung 
in das Hypothekenbuch bedürfende, aber nicht einge: 


tragene Realrechte geltend zu machen haben, werden hörige, 


der Grund: Steuerrolle und der Hypothekenſchein 
2,20 ſſerem Geſchäftslokale, Zimmer No. 


zumelden. 


im hieſigen Gerichtsgebäude Zimmer Nr. 23. im Wege 
der Zwangs vollſtreckung verſteigert und das Urtheil 
über die Ertheilung des Zuſchlags am 28. Februar 
1870, Vormittags 11 Uhr, daſelbſt verkündet werden. 

Es beträgt das Geſammtmaaß der der Grund⸗ 


48. verzeichnete Grundſtück ſoll ſteuer unterliegenden Flächen des Grundſtücks 2,51 


nach welchem das Grund⸗ 
worden: 1,26 Thaler 
der Nutzungswerth, nach welchem das Grundſtück 
Gebäudeſteuer veranlagt worden: 6 Thaler. 

Der das Grundſtück betreffende Auszug aus der 
können in un⸗ 
22., eingeſehen 
werden. 

Alle diejenigen, 
weite, zur Wirkſamkeit gegen 
in das Hypothekenbuch bebürfende, 
eragene Realrechte geltend zu machen haben, werden 
hierdurch aufgefordert, dieſelben zur Vermeidung der 
Präkluſion ſpäteſtens im Verſteigerungs⸗Termine an⸗ 


welche Eigenthum oder ander⸗ 
Dritte der Eintragung 
aber nicht einge⸗ 


Graudenz, den 18. December 1869. 
Königl. Kreisgericht. Der Subhaſtationsrichter. 
354) Das dem Käthner Johann Widomski ge⸗ 
im Dorfe Roggenhauſen belegene, im Hypo: 


hierdurch aufgefordert, dieſelben zur Vermeidung der thekenbuche unter No. 101. verzeichnete Grundſtück ſoll 


Präcluſion ſpäteſtens im Verſteigerungs Termine an: am N 
hieſigen Gerichtsgebäude, Zimmer No. 23.“ ege 
der Zwangs s Tolftredung. verfteigert und das Urtheil 


zumelden. Culm, den 11. December 1869. 
Königl. Kreisgericht. Der Subhaſtationsrichter. 


Uhr, im 


21. Februar 1870, Nachmittags 4½ 
im Wege 
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Steuerrolle und der Hypothekenſchein können in un⸗ 
ſerm Geſchäftslokale, Zimmer No. 22., eingeſehen werden. zimmer während der Dienſtſtunden eingeſehen werden. 
Alle Diejenigen, welche Eigenthum oder ander⸗ 
weite, zur Wirkſamkeit gegen Dritte der Eintragung weite, zur Wirkſamkeit gegen Dritte der Eintragung 
in das Hypothekenbuch dedürfende, aber nicht einge⸗ in das Hypothekenbuch bedürfende, aber nicht einge⸗ 
tragene Realrechte geltend zu machen haben, werden tragene Realrechte geltend zu machen haben werden 
bierdurch aufgefordert, dieſelben zur Vermeidung der hierdurch aufgefordert, dieſelben zur Vermeidung der 
Präcluſton ſpäteſtens im Verſteigerungs⸗Termine an⸗Präcluſton ſpäteſtens im Berſteigerungs⸗Termine an⸗ 
zumelden. zumelden. N | 
Graudenz, den 18. Dezember 1869. Lautenburg, den 18. November 1869. 
Königl. Kreisgericht. Der Subhaſtationsrichter. Königl. Kreisgerichts⸗Commiſſion. 
55) Das dem Bürger Johann Segowski ge⸗ Der Subhaſtationsrichter. 


hörige, in Wompiersk belegene, im Hypothekenbuche J . 
sub Nr. 59. verzeichnete Grundftüd fol am 10. Febr. Ski 1 1 705 e p Franziska Go⸗ 
1870, Nachmittags 4 Uhr, an hieſtger Gerichesſelle lhet gehörige, in Harimigsfelde belegene im Hyps⸗ 

’ ’ eſthekenbuche Nr. 4. verzeichnete Grundstück ſoll am 17. 
im Wege der Zwangsvollſtreckung verſteigert und das Februar 1870, Vormittags 11 Uh . 
Urtheil über die Ertheilung des Zuſchlags am 17. Gerichtsſtelle 1 0 8 r, an hieſiger 
Februar 1870, Mittags 12 Uhr, ebendaſelbſt ver⸗ Herichtsſtele im Wege der Zwang“ Vahſtrettung ver⸗ 
Ber Werben 2 g f ſteigert und das Urtheil über die Ertheilung des Zu⸗ 

Es beträgt das Geſammtmaaß der der Grund⸗ ten DE Nerd 1870, Mittags 12 Uhr, 
ſteuer unterliegenden Flächen des Grundſtucks : 2,03 ö Es 1 r. n der -der Bd 
Morgen, der Reinertrag, nach welchem das Grundſtück rag 5 18 er 
yeranfant worden: 0,07 Thle teuer unterliegenden Flächen des Grundſtücks: 7,62 

Der das Grundſtück betreffende Auszug aus der Mee der Reinertrag, nach welchen 11 Bi: 
Steuerrolle, Hypothekenſchein und andere daſſelbe an⸗ 17 8 05 Grundſteuer veranlagt 6054 1 Cblr., 
gehende Nachweifungen können in unſerem Geſchäfts⸗ Gs dener e dard „ ron ſtuck zur 
lokale während der Dienſtſtunden eingeſehen werden. Der d Gr , eb 2 j 

Alle diejenigen, welche Eigenthum oder ander» er das Grundſtück betreffende Auszug aue der 
welte, zur Wirkſamkeit gegen Dritte der Eintragung Sur abe können in unſerem 
in das Hypothekenbuch bedürfende, aber nicht einge⸗ \ « IR N 
tragene Realrechte geltend zu machen haben, werden Alle diejenigen, welche Eigenthum oder ander: 
hierdurch aufgefordert, dieſelben zur Vermeidung der 
Präcluſion ſpäteſtens im Verſteigerungs⸗Termine an⸗ 
zumelden. 

Lautenburg, den 4. December 1869. 


melden. 
: + a 5 Marienburg, den 20. Dezember 1869. 
56) Die dem Böttchermeifier und Gaſtwirth ! g 
Felix Jankowski gehörigen, in Lautenburg belegenen, Königl. Kreisgericht. Der Subhaſtattonsrichter. 
im Hypothekenbuche sub Nr. 137. 354. und 48. 88) Das dem Eigenthümer Jakob Pawlowski 
verzeichneten Grundſtücke ſollen am 7. Januar 1870, gehörige, in dem Dorfe Außenteich belegene, im Hypo: 
Nachmittags 4 Uhr, an hieſiger Gerichtsſtelle verſteigert thekenbuche unter Nr. 48. verzeichnete Grundſtuck fol 
und das Urtheil über die Ertheilung des Zuſchlags am 6. April k. J., Vormittags 10 Uhr, an ordent⸗ 
am 14. Januar 1870, Mittags 12 Uhr, eben⸗ licher Gerichtsſtelle, Terminezimmer Nr. 7. im Wege 
daſelbſt verkündet werden. der Zwangsvollſtreckung verſteigert, und das Urtheil 
Es beträgt 1. das Geſammtmaaß der der Grund⸗ über die Ertheilung des Zuſchlags am 12. April 
ſteuer unterliegenden Flachen der Grundſtücke, und k. J., Mittags 12 Uhr, im Terminszimmer Nr. I. 
war: von a. Lautenburg Nr. 137.: 0,69 Morgen, verkündet werden. 
„ Lautenburg Nr. 354.: 0,88 Morgen, o. Lautenburg Zweite Beilage 


